
»litten Brie¬
fleise binnen
ni.
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irer.

eise
l . 1854.

kr. fl . fr.

7 25 24

15 10 48

17 6 48

kr.
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30

>2
30
Schffl . Ker-

11 Schffl.
SO Schffl.

inkel , 100
t blieben 26
hffl . Dinkel,

en.
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Schfft. L kr.
6 7 40

10 7 30
20 7 34
10 7 2l>
20 7 18
20 7 —

5 6 48
brod 22 kr.
c. 1 Kreu¬
th . Fleisch-
-isch 10 kr.
ingercs 8lr.
ingeres 8kr.
fleisch 7 kr.
cncs 12 kr.

jßenamt.
dt.

Nlu s.
s'schen Buch-

Calwer Wochenblatt.
Amts rmö JnteMgenzbLatt für den Bezirk.

Rro . 3. Samstag 14 . Jan. 1854.

Die hiesige Schafiveide welche 150 schaftsVerkanf ) .
Stück ernährt , wird am Nachdem bei dem am 20 . Dez.

1 . Feb . 1854 stattgefundenen Liegcnscbafts - Verkauf
Mittags 1 Uhr >deS Hirschwirths Pfrommer dahier

auf dem Rathhause stur ein Anbot von 2600 fl. hat cr-

auf die nächstfolgenden 3 Jahre vom zielt werden können , was dem Voll-

Jn nachstehender Gantsache wird 23 . April 1854 an verpachtet ; die wertb derselben weit nicht entspricht,
Schuldenliquidation zu der bezeich- weiteren Bedingungen werden bei der so wird ein zweiter Verkauf am

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

» Oberamtsgericht Calw.
(Gläubigcraufruf ) .

die Schuldenliquidation zu der bezeich¬
nten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staatsanzei-
gcr erscheinende weitere Bekanntma¬
chung hiemit auf , ihre Ansprüche ge¬
hörig anzumelden

weiteren Bedingungen werden bei der so wird ein zweiter Verkauf am
Verleihung bekannt gemacht . i Freitag den 27 . Jan . 1854

Den 3 . Jan . 1854 . I Nachmittags 2 Uhr
Schulvhciß Kübler.  stuf hiesigem Rathhaus stattfinden,

U n t e r h a u g st ä t t jwobei den Kaufslustigen bemerkt wird.
Das Lcichenansagen in seiner biShe » daß die besagte Liegenschaft in den

rigcu Gestalt , als eine besondere Art Wochenblättern Nro . 95 , 97 und 99

Johann Michael Komps,  Weber des Bettels , wird in hiesiger Gemein - p . I . beschrieben ist.
de zukünftig weder Einheimischen noch
Auswärtigen mehr gestattet werden

Den 12 . Jan . 1854.
K . gcmeinschaftl . Amt.

Pfarrer chuldheiß
Dorsch . Hanselmann.

in Stammheim ', «in
Dienstag den 14 . Feb.

Vormittags 8 Uhr
zu Stammheim.

Den 7 . Jan . 1854.
K . Oberamtsgericht.

Ebensperger.

Oberamtsgericht Calw.  Oberamtsgericht Calw
(GläubigerAufruf ). ( Gläubiger -Aufruf ) .

In nachgenannter Gantsache wird In nachbcnannter Gantsache wird
die Schuldenliquivation zu der bezeich- die Schuldenliquidation zu der bezeich¬

nten Zeit vorgenommen werden . steten Zeit vorgenommen werden.
Man fordert die Gläubiger unter ^ Man fordert die Gläubiger unter

"Verweisung auf die im Staatsanzeiger Verweisung auf die im Staatsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachung erscheinende weitere Dekanntmachunng
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an - hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
jumclden

Georg Günthncr,  Lumpensamm
lcr und Musikus in Dennjächt,

Mittwoch den 15 . Feb.
Vormittags 8 Uhr

in Dennjächt
Den 7 . Jan . 1854.

K. Oberamtsgericht.
Ebensperger.

L i e b e l s b e r g.
(SchafweideVerleihung).

zumelden.
Michael Steininger,  Schmied

in Oberkollbach , am
Freitag de» 3 . Feb . 1854

Morgens 8 Uhr
zu Oberkollbach.

Den 24 . Dez . 1853.
K . Oberamtsgericht.

Ebensperger.

Oberreichen doch.
(Zweiter Wirthschaftö- und Liegen-

Dcn 27 . Dez . 1853.
Schuldheißenamt.

Lutz.

Oberkollbach.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Aus der Gantsache des Michael
Steininger , Schmied von hier , wirb
am

Mittwoch den 1 . Feb.
Nachmittags 1 Uhr

aus hiesigem Rathszimmer im öffent¬
lichen Aufstreich verkauft

Gebäude
eine zweistöckige Behausung und

Scheuer unter einem Dack au¬
ßen im Dorf mit eingerichteter
Schmiedwerkstätte , Anschlag

' 400 fl.
Bau - und Mäh seid

V- V . an 4 M . 3 V . 15 Rth.
worauf das Haus steht

1 M . an 4 M . 30 Rth . der
Weißaker und

1 M . an 3 M . 2V - V . 16 R.
allda , zus. 400 fl.

Wiesen
Vs an 2 M . 3 '/ - V . 4 R . in

Häsclwiesen 100 fl. ,

t



Wald auf Eberspiclcr Markung
1 M . und auf
Obcrrcichenbachcr Markung

ca . 3 M . z»s. 120 fl.
Liebhaber haben sich mit Prädikats --

im? VermögensZengnissen zu versehen.
Den 2 . Jan . 1854.

Schulbhcißenamt.
Schnürte.

A g c n b a ck.
(Wiederholter LicgcnschaftsVerkauf)

Bei dem am 2 . d . M . versuchten
Haus - und LiegeuschaftsVcrkauf des
Sebastian Funk dahier , zeigte sich
kein Kaufsliebhaber , wcßhalb ein aber¬
maliger Verkauf der in den Nr . 97,
99 n. 101 d. Bl . näher bezeichneten
Objekte am

21 . Jan.
Vormittags 6 Uhr

aus hiesigem Nathszimmer stattfinden
wird.

Um Bekanntmachung obigen Ver¬
kaufs wird gebeten.

Den 3 . Jan . 1854.
Schuldhciß Frey.

O t t e n b r o n n.
48 Zentner Heu und Oehmd und

etwas Stroh wird am
Montag den 16 . Jan.

Vormittags 8 Uhr
auf dem hiesigen Rathhause im Ere-
kuiionswege verkauft . Liebhaber wer¬
ken Ungeladen.

Den 9 . Jan . 1854.
Sckulvhcißcnamt.

Fuchs.

N e u w e i l e r.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Im Aufträge K . Oberamtsgerichts
wird , die in der Gaukmaffe des Jo¬
hann Christian Schanz , dahier vorhan¬
dene Liegenschaft , am

Montag den 23 . Jan.
Nachmittags 1 Uhr

auf dem Rathhaus dahier im öffentli¬
chen Aufstreich verkauft , dieselbe be¬
steht

in der Halste einer zweistöckigen
Behausung , Scheuer und Schopf

ca . 4 Mrg . Akcrfeld
V- .Mrg . 21 Rth . Wiesen
5 Rth . Garten beim Haus

und

ungefähr 4 Mrg . Nadelwald.
Liebhaber mit Prädikats - und Ver¬

mögens - Zeugnissen versehen werden
hiemit Ungeladen.

Den 2 . Jan . 1854.
Schulvheiß Seeg er.

Außeramlliche Gegenstände.

Calw.
Ick bin gesonnen meinen Lagerbier

Keller in der Insel zu vermiethen , auch
habe ich einige Zentner ferndigen Ho¬
pfen zu verkaufen . Liebhaber hiezu
wollen sich wenden an

Wittwe Di et sch.
Calw.

Ein kupferner Kessel 6 — 7 Jmi hal¬
tend wird zu kaufen gesucht . Näheres
bei Ausgeber dieß

G A
A Calw . A
G> Heute , den 14 . Januar G
G Abends ist bei mir Mezelfuppe " G
G wozu höflich eiuladet
G > Speiswirth W e i ck. G
G G
OKKKGOGGGGGGKKK

Calw.
(HausVerkauf ) .

Mein Hausantheil im Bischof bei
Schuhmacher Laure biete ich dem Ver¬
kaufe aus . Es kann täglich Ungese¬
hen weiden . Die Zahlungsbedingun¬
gen können sehr billig gestellt werden.

Carl Wackenhuth,
im Bischof.Calw.

Religiöser Vortrag von Herrn Gu¬
stav Werner heute den 14 . Januar
Mittags 2 Uhr.

Feuer - Verßcherungs - Vank für Deutschland
in Gotha.

Nach einer mir zugcgangeucn Mittheilung der FeuerVersicherungs-
Bank für Deutschland zu Gotha wird dieselbe , nach vorläufiger Berechnung,
ihren Thcilnehmern für 1853

ca . 72 Prozent
ihrer PrämicnEinlagen als Ersparniß znrückgebcn können.

Die genaue Berechnung der Dividende für jeden Theilnehmer der
Anstalt sowie der vollständige RechnungsAbschluß derselben für 1853 wir ? ,
wie gewöhnlich , zu Anfang Mai d . I . erfolgen.

Zur Annahme von Versicherungen für die FeuerVcrsichcrungöbank
bin ich jederzeit bereit.

Calw , 12 . Jan . 1854.
DczirksAqent

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
Ne «e regelmäßige Po fisch iffs l in ie von

Havre nach MewMorZ nnö New .Orleans.
Die amerikanischen Postschiffe der Herren

I . Bcirbft tz» Morisse in Havre
fahren das ganze Jahr hindurch ununterbrochen am 9,19.  und 29 . jcd »n
Monats und können Akkorde zu den billigsten Preisen sowohl über Mann¬
heim  als über Straßburg  bei mir abgeschlossen werden.

Der legitimirte Bezirks -Agent
Wilhelm Enslin in der Lcdergasse

in Calw.



Calw-
Gewerbe -Verein.

Die K . bayerische Regierung wird
im Sommer d . I . eine zollvcrcinSlän-
djscke Industrie Ausstellung iu Mün¬
chen veranstalten und hat zur Mitwirk¬
ung für die Beschickung derselben auch
unsere Regierung aufgefordert.

Die K . Ceutralstelle für Gewerbe
und Handel hat , iu Beziehung bierauf,
ausgesprochen , daß es sehr wünschens-
werth erscheine , »daß diese Ausstell¬
ung ein möglichst vollständiges Bild
der vereinsländischen Industrie gewäh¬
re und daß namentlich auch der wir-
tembergische Gewerbsfleiß gehörig ver¬
treten sei, damit nickt unsere Industrie
bei der Ausstellung gegenüber von
andern Ländern in minder günstigem
Lichte erscheint , sondern sich in derjeni¬
gen Stellung zeigt , welche sie in der
That cinnimmt ."

Indem wir nun die Industriellen
unseres Bezirks hievon in Kenmniß
sezen, fordern wir dieselben noch insbe¬
sondere auf durch zahlreiche Betheilig¬
ung an der Ausstellung mit gelunge¬
nen Waarcn darzuthun daß unser Ge-
wcrbefleiß mit andern Bezirken
Landes gleichen Schritt hält.

Anmeldungen zur Beschickung der
Ausstellung müßen , aus besondern For-

ren Wünschen zu entsprechen , erst nach reichen Gegenständen , welche ein dem
Ostern eröffnet werden , von welchem Zwecke der Ausstellung cnlsprechenvcs
ich die tanzlustigen Herren und Da - sJnleresse nicht bieten , weiden vollstän-
men hiemit benachrichtige . dig gearbeitete Modelle vorgczogeu.

Schweizerb arth
Tanzlehrer in Heilbroun.

Calw
Mein mittleres Logis habe ich so¬

gleich oder bis Lichtmeß und mein obe¬
res bis Georgii billigst zu vermicthcn

Tuchmacher Wochele
im Zwinger.

Calw.
Am Montag Abend wurde mir un¬

ter dem Rathhause dahier eine Wa-
geuBlahe entwendet ; wer mir den
Thäter zur Anzeige bringt , erhält ei¬
nen Kronenthalcr Belohnung.

Fuhrmann Beisser.
U n t e r l ä n g e n h a r d t.

Im hiesigen Schulhause liegen gegen
5 °/ » und gemeiudcräthl Bürgschaft oder
zweifacher guter FelvVersicheruug 400
bis 450 fl. zum Ausleihen,parat.

Calw.
Liedevkranz.

Heute Abend Gesang bei Wittwe
Weiß , Hafner , und Einzug der Bci-

dessträge.
! Cal w.

(Wohnungs -Veränderung ) .
Ich zeige hiemit ergebenst au , daß

Oele , Spirituosen re . können nur in
wohlverwahrten gläsernen Gefäßen
ausgestellt werden.

5 ) Die wirtembergischcu Fabrikanten
und Gewerbctreibenvcu , welche Ein¬
sendungen zur Ausstellung macken
wollen , können diese nur durch Ver¬
mittelung der Centralstelle für Gewer¬
be und Handel bewirken , welcher allein
das Erkenntuiß über die Zulässigkeit
der Einsendung zustcht ; Zusendungen,
welche ohne Zustimmung und Vermit¬
telung dieser Behörde gemacht werden
wollten , würden von der königl . baye¬
rischen Ausstcllungs Komission in Mün¬
chen nicht angenommen werden . Die
Einsendungen , welche beabsichtigt wer¬
den , sind vor dem 1 . Februar 1854
»ach dem besonders angcfügten For¬
mular bei der Ceutralstelle anzumel¬
den.

6 ) Die Anmeldungen , wozu For¬
mulare bei der Ccntralstellc abgegeben
werden , haben in doppelter Ausfertig¬
ung zu enthalten:

r>) den Namen oder die Firmg des
Einsenders mit Wohn - oder Fabrikort;

ü) die genaue Bezeichnung der ein-
mularicn , welche bei dem Unterzeichne - ich mein bisheriges LogiS im Konditor zusendenden Gegenstände nach Art und

tem eiugcsehen werden können , vor Sattler ' schen Hanse verlassen habe , Stückzahl;
dem 1. Februar  d . I . bei der K . aind nun jczt in meinem eigenen Hause c ) de» Versicherungswert !) ;
Ceutralstelle cingercickt werden ; zu nä - sim Biergäßcheu , welches früher von
herer Auskunft erbietet sich zugleich.

Der Ausschuß,
in dessen Austrag:

F e ch t.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
«eubrezeln zu haben bei

Fr . Baier.

Calw.
Ein gelb -rother Schweißhund , Hun¬

ds,, , hat sich vorgestern verlaufen.
Wer den Hund dem Unterzeichneten

wieder überliefert , erhält eine gute
Belohnung.

Raich in der Insel.

Calw.
(TanzUnterricht ) .

Mein Unterricht wird, um mchre-

iTuchmacker Neumann bewohnt wurde,
jwohne . Und bitte das mir bisher ge¬
schenkte Zutrauen auch ferner zu be¬
wahren.

Joh . Hein . Störr,
Schuhmachermcister.

Calw.
(Bitte um Zurückgabe ) .

Von den fliegenden Blättern , Band
18 sind im Museum die Nummern 1,
2 , 6 , 10 , 11 und ... 12 abhanden ge¬
kommen , wer solche gegenwärtig in
Händen hat , wird gebeten , sie bald
möglichst dahin zurückzugeben.

Bekanntmachung,
die allgemeine Ausstellung deutscher
Industrie -Erzeugnisse zu München im

Jahre 1854 betreffend.
(Schluß ) .

Bei sehr schweren oder sehr umfäng¬

st) den Verkaufspreis , nebst Anga¬
be, ob dessen Veröffentlichung zugelas-
sen wird.

v ) den durch dieselben in Anspruch
genommenen Flächenraum in Quadrat-
fußen , besonders bei Maschinen und
anderen umfangreichen Gegenständen,
mit Ausscheidung der Wand - und Bo¬
denfläche , dann der wahrscheinlichen
Höhe der Aufstellung;

f ) den Namen oder die Firma des
ctwaigdn Bevollmächtigten in München
namentlich wegen der Disposition nach
beendigter Ausstellung;

§ ) außerdem kann eS nur für sehr
erwünscht erachtet werden , wenn Ein¬
sender noch weitere Aufschlüsse beson¬
ders über Erzeugung und Gebrauch,
über Eigenthümlickkeiten der Gegen¬
stände , über die Beschaffenheit , Ein¬
richtung und Ausdehnung der Etablisse¬
ments , die darin beschäftigte Arbeiter-



zahl , Arbeitsmittel , Arbeitslöhne u. s. Wegnchmung aus den AuSstellungs-

w . geben wollen
Die Beifügung älterer Muster nnb

Preise derselben Fabrikation wurde die

Fortschritte

räumen nach ihrem angegebenen Wer

tbe durch die Ausstellungs -Kommission

gegen FeuerSgcsahr vergeben werben.

deS Gewerbszweigcs in Für Gegenstände , deren Werth nichl

angegeben wirb , kann Versicherung
sehr nüzlicher Weise veranschaulichen.

Den Ginsender » ist ferner überlassen,

auch die Auszeichnungen , welche baö

Etablissement in früheren Ausstellun¬

gen erhalten har , die Bemerkung , ob

der Ausstellungsgegenstand ein Prion de

legium genießt , und die Namen derje¬

nigen Werlsnhrer und Arbeiter , welche

sich bei der Erzeugung der Gegenstän¬

de besonders hervorgelhem haben , bei-

nichl arigesprochen und Vergütung im

Fall einer Beschädigung durch Feuer

nicht gewährt werben.
9 ) Für die Wahrung der Gegcnsiä »-

gegen sonstige Beschädigung wäh¬

rend der Ausstellung , sowie für deren

Rückgabe am Schlüsse deiseiben an

den Aussteller oder an einen von ihm

ernannte » Bevollmächtigten wird von

der königl . bayerischen Regierung ge¬

haftet , sofern die Zurücknahme binnenMugcn.
Aussteller , welche die auszustellendcrr

Gegenstände nicht selbst verfertig ! Ha-114 Tagen nachdem Schlüsse der Aero¬

ben , haben die Namen der VerfertigersItellung erfolgt . Mil der Rückgabe
hört jede Haftung ans.

Verschlechterungen der Gegenstände,
welche ihrer Natur nach in Folge der

Ausstellung , z. B . durch Rost , Staub,

längeres Liegen u . s w . eintretcn , be¬

gründen keinen Anspruch auf Entschä¬

digung.

auszrigebeii.
Ebenso ist in dem Falle , wenn ein

Fabrikat auswärtigen Ursprungs ist

und vom Aussteller nur veredelt wur¬

de , der Ursprung desselben zu bezeich¬
nen.

Wer Maschinen oder Maschinenthei-

le wahrend der Ausstellung durch

Dampf oder Wasserkraft in Bewegung

gcnstände ans den Ausstellungsräumen
zu entfernen . Diejenigen Gegenstände,

über deren Abgabe an eine Person in

München nicht vor Beendigung der

Ausstellung etwas bestimmt wirb oder

deren Zurücknahme sich der Aussteller
nickt selbst Vorbehalt , wird die Een-

lralstelle ans ihre Kosten in München

verpacken und an den Aussteller aus

drsse» Gefahr , übrigens ohne Koste»

snr ihn znrrrckstiideri lassen. Die Ver-

packnrrgS- und Versendnngskostcn von

Gegenständen , welche nickt direkt an

den Aussteller zurrrckgehcn, werben nicht
übernommen.

13 ) Die Einsender von Ausstell¬

ungsgegenständen bleiben von einem

Einttittsgelde beim Besuche der Aus¬

stellung befreit.
14 ) Tie besonderen Vorschriften über

den Besuch der Ausstellung und über

den AusstchtSdieiist werden insbesondere

auch daS Verbot des Abzeichirenö der

auögestelllen Gegenstände enthalten.

15 ) Zur Benrtheilnng der ausge¬

stellten Gegenstände und zur Abfassung

gcsezt wünscht , hat diese Absicht unterlaß je die gleichartigen Erzeugnisse e

!0 ) Die Ausstellung soll nach Waa - ckcs Berichtes über die Ergebnisse der

rengattungen und zwar so stattfinben , Ausstellung wird eine besondere Kom

genauer Angabe der bcnöihigten-
Dampf - oder Wasserkraft besonders

auszudrücken . Nähere Bestimmungen

Mission , bestehend auS den Kommissä¬
ren der ankheilnehmenden Staaten un¬

ter Beizichung von bewährten prakti¬

schen Kennern der einzelnen Gewerbs-

zwcige aus allen betheiligten Ländern

»es jeden Landes soweit thunlich ver¬

einigt werden.
Die Einzel -Aufstellung und Bchand-

über diesen Punkt bleiben Vorbehalten . !!»») der Gegenstände wird , soviel

7 ) Die zur Ausstellung zngelassener , möglich , mit Berücksichtigung der beftgebilrct , deren Vorstand Seine Maje-

Gegenstände müssen bis zum 15 . Mai sonderen Wünsche des Ausstellers statt - ,stät der König von Bayern zu crnen-

1854 an die Ecntralstelle für Gewer - !finden . Diesem steht frei , bei der,neu geruhen werden,

de und Handel nach Stuttgart oder Aufstellung ferner Erzeugnisse selbst ! iß ) Seine Majestät der König von

in eine andere von jener Behörde rin - oder durch einen Bevollmächtigten mit -jBayern haben gnädigst genehmigt , daß

zelne » Ausstellern etwa bczehchnele zuwirken . jden von der Bcurlheiliings -Kommission

Stadt deS Land s eüigesender werden . 11 ) Vor Beendigung der AusstclGwürdig besrnidenen Ausstellern , je nach

Die Kosten dieser Sendung und eben - ring darf kein Gegenstand zurnckgeuom - ,dem Maße ihrer Auszeichnung , große-

so die Kosten der Zurückgabe der zur men werben . Ire oder kleinere eherne Denkmünzen.

Ausstellung nicht geeignet erachteten ^ - - -- - . ---- - - ---- -
Dem Aussteller bleibt überlassen,Gerüchen weiden , auch Sick- ferner

wahrend der Ausstellung Gegenstände Vorbehalten , besonders hervorragende

Bei späterer Ankunft der Maaren zu verkaufen . Zu diesem Zwecke hat Verdienste durch persönliche Auszejch-

kat der Aussteller es sich selbst zuzn- iderselbe diejenige Person in München nungen anznerkenneu.
Gegenstände trägt der Einsender.

Stuttgart , 13 . Dez 1853.
K . Centrakstelle für Gcwcrbk

und Handel.schreiben , wenn die Annahme nicht zu bezeichnen, an welche die Kauflnsti

mehr ftattfindcrr könnte . gen zu verweisen und die Gegenstände

8 ) Die an die Centrakstelle recktzei- inach dem Schlüsse der Ausstellung ab - _

rig cingesendeten und von derselben znliesern sind . Auch kann der AuS - , Nächsten Sonntag den 15 . b, M.

übernommenen Maaren werden auf .steller oder sein Bevollmächrigter über wird predigen Vorm . Schmvllcr , Nach-

Gefahr des Eigcnlhüiners , jedoch oh- diese den Besuchern der Ausstellung mitt . Schund,

ne Kosten für denselben nach Miinchen n̂ähcre Aufklärung geben ; eine Ein-

gijftmdct , wo sie mit der gehörigen ladring zum Kaufe ist jedoch nicht ge - '

Vorsicht und Sorgfalt werden ausge - '

packt und ausgestellt , auch vom Tage

der Uebernahme bis zur festgesezten

stattet. Redakteur: Gustav Rivinnis.

12 ) Binnen 14 Tagen nach dem Druck Mid Verlag der Nivmius'scheu Buch-

Schlusse der Ausstellung sind die Ge - ! drucke« , ü- Calw.
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